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Straßensperrung auf Höhe Säntisweg 29
Da aufgrund von Baumaßnahmen ein Baukran gestellt werden
muss, ist der Säntisweg auf Höhe der Hausnummer 29 für vor-
aussichtlich bis zu 4 Wochen gesperrt. Eine Umleitung wird ent-
sprechend ausgeschildert.
Bürgermeisteramt 

Sammlung des Volksbundes Deutsche
Kriegsgräberfürsorge e.V.
In diesem Jahr wird der Trachtenverein Waldburg die Kriegsgrä-
bersammlung durchführen. Die Sammler werden in der Zeit vom
1. bis 15. November bei Ihnen vorbeikommen und um eine
Spende bitten. Bitte nehmen Sie die Sammler freundlich auf,
denn sie leisten diesen Dienst ehrenamtlich in ihrer Freizeit.
Bürgermeisteramt

Volksbund Deutsche
Kriegsgräberfürsorge e.V.
Aufruf zur Haus- und Straßensammlung 
vom 1. bis 15. November 2015
Für die Erhaltung und zur Anlage deutscher Kriegs-
gräberstätten im Ausland bittet der Volksbund

Deutsche Kriegsgräberfürsorge e.V. um Ihre Spende.
Der Volksbund arbeitet in 45 Ländern. Er baut und betreut die
Ruhestätten von über 2,7 Millionen deutschen Kriegstoten. Das
Ende des II. Weltkrieges vor 70 Jahren ist für einige noch ganz
nah, doch für die jüngere Generation lediglich ein historisches
Ereignis. Die Krisen in Afrika oder der Ukraine zeigen jedoch
deutlich auf, wie brüchig eine gesellschaftliche Ordnung sein
kann.
„Frieden ist aber kein Naturzustand und muss immer wieder neu
gestiftet werden!“ Diesem Zitat von Immanuel Kant fühlt sich
auch der Volksbund verpflichtet und führt junge Menschen an
deutsche Kriegsgräberstätten im Ausland. Für seine vorbildliche
Jugendarbeit wurde der Volksbund im vergangenen Jahr mit
dem Preis des „Westfälischen Friedens“ ausgezeichnet.
Der Landesverband Baden-Württemberg organisierte Jugend-
begegnungen in Italien, Frankreich, Bulgarien, Großbritannien,
der Slowakei sowie die Internationale Jugendbegegnung in Kar-
lsruhe. Zwei Wochen haben sich 34 junge Menschen aus 17
Nationen gemeinsam um die Ruhestätten der Kriegstoten
gekümmert.
Darüber hinaus muss auch die ganz praktische Arbeit an den
Kriegsgräbern im Ausland fortgeführt werden. Fast 30.000
Umbettungen im Jahr 2015 zeugen von den Aufgaben, die es zu
bewältigen gilt. Bei fast einem Drittel der Kriegstoten kann eine
Identifizierung erfolgen und so erhalten noch heute Angehörige
Nachricht über den Verbleib des so lange Gesuchten.

Bestehende Anlagen müssen erhalten werden und in Montene-
gro kann nach schwierigen Verhandlungen endlich ein Sammel-
friedhof für deutsche Gefallene entstehen.
Bitte helfen Sie dem Volksbund mit Ihrer Spende bei der Anlage
und Pflege der Kriegsgräberstätten sowie beim Ausbau der
Jugendarbeit. Sie tragen mit Ihrem Beitrag zum Frieden in der
Welt bei.
Grit Puchan Dr. Sven von Ungern-Sternberg
Regierungsvizepräsidentin Vorsitzender des Bezirksverbands

Südbaden-Südwürttemberg

Landkreis Ravensburg
Vollzug des Gesetzes über die Umweltverträglichkeitsprü-
fung (UVPG): Bekanntgabe des Ergebnisses der Vorprü-
fung des Einzelfalls nach § 3a UVPG
Planfeststellungsverfahren gemäß § 68 Wasserhaushalts-
gesetz (WHG):
Naturnahe Umgestaltung des „Holzmühlebaches“ bei
Edensbach im Bereich der Flst. Nr. 705/1, Nr. 687/1 („Holz-
mühlebach“) sowie Nr. 700, 709, 687, 686 (Teilbereich),
684/2 und 685/1 (Teilbereich), jeweils Gemarkung Waldburg,
Gemeinde Waldburg;
Antragstellerin: Gemeinde Waldburg;
Die Gemeinde Waldburg beantragt die Planfeststellung gemäß
§ 68 Wasserhaushaltsgesetz (WHG) zur naturnahen Umgestal-
tung des „Holzmühlebaches“ bei Edensbach im Rahmen des
Biotopvernetzungskonzeptes Edensbach - Aue; Vernetzung von
Lebensräumen zwischen dem Naturschutzgebiet Blauensee
und dem Holzmühleweiher im Bereich der Flst. Nr. 705/1, Nr.
687/1 („Holzmühlebach“) sowie Nr. 700, 709, 687, 686 (Teilbe-
reich) , 684/2 und 685/1 (Teilbereich), jeweils Gemarkung Wald-
burg, Gemeinde Waldburg.
Da dieses Vorhaben in den Anwendungsbereich des UVPG fällt,
wurde eine allgemeine Vorprüfung des Einzelfalls gemäß § 3c
UVPG durchgeführt. Im Rahmen der Vorprüfung wurde festge-
stellt, dass für das beantragte Vorhaben keine Verpflichtung zur
Durchführung einer Umweltverträglichkeitsprüfung besteht. Das
Vorhaben kann nach Einschätzung der Behörde aufgrund über-
schlägiger Prüfung unter Berücksichtigung der in Anlage 2, Nr.
1, 2, 3 zum UVPG aufgeführten Kriterien keine erheblichen
nachteiligen Umweltauswirkurigen haben, die nach § 12 UVPG
zu berücksichtigen wären. Gemäß § 3@ Satz 3 UVPG ist diese
Feststellung nicht selbstständig anfechtbar.
Ravensburg, den 30.10.2015 
Harald Sievers, Landrat

Information zum neuen Bundesmeldegesetz ab
1. November 2015
Mit dem neuen Bundesmeldegesetz werden erstmals bundes-
einheitliche Vorschriften geschaffen. Die wichtigsten Änderun-
gen werden nachstehend vorgestellt.
Anmeldung einer Wohnung/Wohnungsbestätigung
Der Meldepflichtige muss ab 01.11.2015 bei der Anmeldung
und Ummeldung und bei einer Abmeldung in das Ausland
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eine schriftliche Bestätigung vorlegen, in der der Woh-
nungsgeber den Ein- oder Auszug bestätigt.
Wohnungsgeber ist, wer einem anderen eine Wohnung tatsäch-
lich zur Benutzung überlässt, unabhängig davon, ob dem ein
wirksames Rechtsverhältnis zugrunde liegt.
Wohnungsgeber ist der Eigentümer oder Nießbraucher als Ver-
mieter der Wohnung oder die vom Eigentümer zur Vermietung
der Wohnung beauftragte Person oder Stelle. Bei Bezug einer
Wohnung durch den Eigentümer erfolgt die Bestätigung des
Wohnungsgebers als Eigenerklärung der meldepflichtigen Per-
son.
Amtliche Formulare für die Bestätigung des Wohnungsgebers
liegen im Bürgermeisteramt Waldburg, Einwohnermeldeamt,
Zimmer 14 bei Frau Michelberger zur Abholung bereit.
Meldepflicht
Ab dem 01.11.2015 muss man sich bei Bezug einer Wohnung
innerhalb von zwei Wochen anmelden (bisher innerhalb von
einer Woche). Eine Anmeldung im Voraus ist auch weiterhin
gesetzlich nicht vorgesehen. Bei einem Umzug innerhalb
Deutschlands besteht lediglich eine Anmeldepflicht. Eine Pflicht
zur Abmeldung besteht nur bei einem Wegzug ins Ausland. Auch
hier beträgt die neue Meldefrist zwei Wochen. Eine vorzeitige
Abmeldung ist frühestens eine Woche vor dem Wegzug ins Aus-
land möglich. Bei einer Abmeldung ins Ausland ist künftig auch
die Adresse im Ausland anzugeben.
Kurzaufenthalt in einer Wohnung bis zu 3 Monaten
Wer nicht für eine Wohnung im Inland gemeldet ist, kann bis zu
3 Monate in einer Wohnung leben, ohne sich für diese anzu-
melden (Besuche aus dem Ausland).
Besucherregelung
Wer im Inland für eine Wohnung gemeldet ist, kann bis zu 6
Monate in einer weiteren Wohnung im Inland wohnen, ohne dort
gemeldet zu sein.
Bürgermeisteramt Waldburg

Datenübermittlung an das Bundesamt für
Personalmanagement der Bundeswehr
Die Meldebehörde der Gemeinde Waldburg übermittelt nach §
58 c Abs. 1 Satz 1 des Gesetzes über die Rechtsstellung der
Soldaten (Soldatengesetz) bis 31. März 2016 an das Bundesamt
für das Personalmanagement der Bundeswehr folgende Daten
zu Personen mit deutscher Staatsangehörigkeit, die im Jahr
2017 volljährig werden (Geburtsjahr 1999): Familienname, Vor-
namen und die gegenwärtige Anschrift. Nach § 58 c Abs. 1 Satz
2 Soldatengesetz werden die Daten nicht übermittelt, wenn der
Betroffene nach § 18 Abs. 7 Melderechtsrahmengesetz (MRRG)
der Datenübermittlung widersprochen hat. Die Betroffenen, die
eine Übermittlung ihrer Daten an das Bundesamt für das Perso-
nalmanagement der Bundeswehr nicht wünschen, werden
gemäß § 18 Abs. 7 MRRG gebeten, dies bis spätestens
31.12.2015 der Gemeindeverwaltung Waldburg, Einwohnermel-
deamt, Hauptstr. 20, 88289 Waldburg schriftlich mitzuteilen.
Einwohnermeldeamt Waldburg

Personalwechsel im
Verbandsbauamt
Nachdem Frau Petra Jeske in der
Gemeinde Baindt zur dortigen Bau-
amtsleiterin gewählt wurde, hat die
Verbandsversammlung am
30.07.2015 Frau Elisabeth Reutter
als Nachfolgerin zur neuen Verbands-
baumeisterin gewählt. Am 01.10.2015
hat sie offiziell die Geschäfte der Ver-
bandsbaumeisterin im Dienst des
Gemeindeverwaltungsverbandes Gul-
len aufgenommen.
Frau Reutter hat drei erwachsene Kinder und war zuletzt als
freie Architektin in Schlier tätig. Sie ist insbesondere für die Bau-
antragsverfahren und den Gutachterausschuss der Verbandsge-
meinden zuständig.

Wir begrüßen sie an ihrem neuen Arbeitsplatz und wünschen ihr
eine glückliche Hand, gute Zusammenarbeit und eine erfolgrei-
che Zeit beim Gemeindeverwaltungsverband Gullen.
Frau Jeske wurde im Rahmen einer kleinen Feierlichkeit von
der Verbandsverwaltung und den Verbandsbürgermeistern nach
Baindt verabschiedet. Der Gemeindeverwaltungsverband Gullen
bedankt sich für die ausgezeichnete Zusammenarbeit und ihren
Einsatz in den zurückliegenden knapp 8 Jahren in Diensten des
Verbandes. Wir wünschen Frau Jeske beruflich und privat alles
Gute und einen erfolgreichen Start auf ihrer neuen Stelle.
Tobias Aberle
Verbandsgeschäftsführer

Abfallkalender

Öffnungszeiten
RaWEG/Grünmüll
Termin siehe oben 9.00 -12.00 Uhr
Grünmüll (mittwochs) 17.00 - 19.00 Uhr
Wachsreste 
(während der RaWEG-Annahme) 9.00 - 12.00 Uhr

Außerhalb der Annahmezeiten und außerhalb der Annah-
mefläche ist das Entsorgen von RaWEG-Säcken und Grün-
müll untersagt.

Glas-Container: Altglas kann zu den dafür vorgesehenen Wert-
stoffcontainern am Bauhof in der Amtzeller Straße 27 gebracht
werden.

Batterie-Container: Kleinbatterien können über die Sammelbo-
xen im Eingangsbereich des Rathauses zu den üblichen
Geschäftszeiten oder am Bauhof in der Amtzeller Straße 27 ent-
sorgt werden.

Ansprechpartner für Abfallberatung:
Frau Tittl, Tel. 9717-17

Notall-Rufnummer Bauhof
Der Bauhof Waldburg ist unter folgender Notfall-Rufnummer zu
erreichen:
(07529) 9132116
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NEU – „Hannober CAFE“
Immer montags von 19.30 bis 21.30 Uhr gibt es das „Hannober
CAFE“. Es bietet die Möglichkeit, unkompliziert in Kontakt mit
den Bewohnern von Hannober 21 zu kommen, den Helferkreis
kennenzulernen und eigene Ideen, Wünsche und Anregungen
einzubringen. Auch Interessierte, die sich gerne einbringen
möchten (z.B.: Nachhilfe, Deutschunterricht, etc…) sind herzlich
eingeladen einfach mal vorbeizuschauen. Wir treffen uns im Ver-
einsraum des Kirchenchors in Hannober 21 und haben Zeit für
Alles und Alle – eine herzliche Einladung an alle Waldburger! Sie
können bei Interesse gerne Kontakt mit Herrn Hofmann 913188
aufnehmen.

Sachspenden
Wir danken sehr für die vielen Spenden, die unsere Arbeit sehr
erleichtern. Wir bitten aber noch einmal dringend um Anmel-
dung ALLER ART VON SPENDEN bei Sandra Waxenberger
(972064) oder Elisabeth Brugger (6194). Bitte bringen Sie die
Spenden nicht direkt nach Hannober. Es gibt hier kaum Unter-
stellmöglichkeiten, somit muss der Bedarf der Spenden vorab
geklärt und dann auch eine entsprechende Verteilung erfolgen.
Herzlichen Dank für Ihr Verständnis. Derzeit werden noch fol-
gende Spenden benötigt:
- Fahrradschlösser
- Staubsauger

Aktuelles
90 % der Männer aus Hannober 21 gehen inzwischen einer
Beschäftigung nach. Sei es einer gemeinnützigen Tätigkeit (1,05
€-Job), auf Minijob-Basis, in einem Ausbildungsverhältnis oder
als Hilfskraft. Alle Arbeiten finden in sogenannten Mangelberufen
statt, d.h. es stehen zu wenig deutsche Arbeitskräfte für diesen
Beruf zu Verfügung. 
Ein paar Kapazitäten haben wir noch frei, melden Sie sich ger-
ne, wenn Sie Hilfe in Ihrem Betrieb benötigen. Gerne können Sie
sich an Anne Weber 484 wenden.
Der Helferkreis 

Mondscheinöffnung auf der Waldburg 
am 30. Oktober 2015

An diesem Abend wird
Ihnen die Gästeführe-
rin im Rahmen einer
besonderen Führung
um 20.00 Uhr Gedich-
te und Geschichten
rund um den Mond
sowie Herbstgedichte
vorlesen. Genießen
Sie die letzte Mond-
scheinöffnung in dieser
Saison und nutzen Sie

die Chance bei unserem Quiz einen Gewinn mit nach Hause zu
nehmen.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
Das Museum und die Burgschenke haben bis 23 Uhr geöff-
net!
Weitere Infos unter: 
Museum auf der Waldburg: 07529/911120

Halskette mit silbernem Kreuz bei der Raiffeisenbank gefunden

Geburt
14. Oktober 2015
Jule Jung, Tochter von Katharina und Tobias Jung, 
Bauernjörgstr. 1

Sankt-Martins-Fest
für Groß und Klein
am 11. November 2015
Veranstaltungsbeginn: 17.15 Uhr am Kindergarten „Vogelnest“
Umzugsweg: vom Kindergarten „Vogelnest“ (über

Kohlhaus - Reinhold-Abele-Str.-,
Schlierer Str.) zum Kindergarten „Zau-
berburg“

Freuen Sie sich auf: unseren Sankt Martin
die Musikkapelle Waldburg
das gemeinsame Singen von Laternen-
liedern
das „Martinsspiel“
das Teilungsritual und
die Bewirtung

Veranstalter:  Kindergarten „Zauberburg“ und
Kindergarten „Vogelnest“

Laterne, Tasse und Liederheft bitte nicht vergessen!
(Die Aufsichtspflicht obliegt bei dieser Veranstaltung den Eltern.)

Kunstunterricht im Schloss Achberg
Schon in den ersten Schulwochen unternahmen die beiden 4.
Klassen der GMS Waldburg-Vogt einen Ausflug zum Schloss
Achberg. Die Ausstellung „Aufbruch ins Freie (Künstlerkolonien
in Deutschland um 1900)“ war Ziel dieses Ausflugs. Dabei zeig-
ten die Museumspädagogen Frau Dreher und Herr Beck den
Schülern nicht nur die Bilder von Künstlern, die als Aussteiger
aufs Land gingen um Landschaften in der Natur zu malen. 

Kunst ist spannend! Gespannt
verfolgen die Schüler/innen
die Ausführungen von Frau
Dreher.
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Die Klassen lernten bei einem Rundgang durch das Schloss
auch den letzten Besitzer, den Deutschordensritter Franz Bene-
dikt kennen, der die ehemalige Burg ab 1693 innen zu einem
prunkvollen Jagdschloss umbaute. Besonders beeindruckt hat
die Schüler die 30 Tonnen schwere Decke im Tafelsaal. Dort
haben Stuckateure an der Decke echte Instrumente, Waffen und
andere Gegenstände befestigt und mit Gips überzogen. Außer-
dem sah man Wassereimer aus Leder am Schlosseingang. Die
Schlossbewohner von damals bildeten bei Feuer eine lange
Menschenkette, um mit dem Wasser den Brand zu löschen. Das
Wasser holten sie aus der Argen. Franz Benedikt ließ diese
Arbeit lieber seine Bediensteten machen und machte sich recht-
zeitig aus dem Staub. Einige Bilder gefielen den Schülern
besonders gut. Darunter waren zwei Bilder von einem Laterne-
numzug, gemalt von Rudolf Bartels. Man hatte den Eindruck, als
ob die Laternen wirklich im Dunkeln leuchten. Damit die Farben
so schön leuchten konnten, vermischten die Künstler Farbpig-
mente mit Leinöl. Ein anderes Bild zeigte einen Bach. Man sah
sogar die einzelnen Wellen, die den Bach hinunterflossen. Sie
glitzerten blauweiß. Dieser Eindruck entstand dadurch, dass der
Künstler mit viel Farbe und Geschicklichkeit einzelne Tupfen mit
dem Pinsel auftrug. Das war damals etwas völlig Neues. Man
sah sogar einzelne Lichtflecken auf den Bildern, und es sah aus,
als ob die Sonne durch die Bäume strahlen würde. Nach der
Schlossführung durften die Schüler mit Fotoausschnitten und
Ölkreiden eigene Kunstwerke herstellen. Diese verschönern nun
die Klassenzimmer der Viertklässler in Waldburg.

Stolz präsentieren die Künstler ihre Werke vor dem Schlosstor.

Ina Burkert, Nathalie Fehringer, Natalie Frick (Klasse 4a) und
Klasse 4b

Sponsoren unterstützen Schulfruchtprogramm
Eine gesunde und abwechslungsreiche
Ernährung, die ausreichend Obst und
Gemüse enthält, ist wichtig. Im Rahmen
des Sachunterrichts in der Grundschule
und in den weiterführenden Schulen in Bio-
logie oder dem Fach „Mensch und Umwelt“
wird dies häufig im Unterricht thematisiert

und versucht das Thema den Schüler/innen nahe zu bringen.
Dabei ist es jedoch eine Tatsache, dass sich Ernährungsverhal-
ten nicht erlernen oder gar verändern lässt, indem man theoreti-
sche Dinge über gesundes Essen lernt. Vielmehr bedarf es dafür
eigener positiver Erfahrungen, die regelmäßig in den Alltag inte-
griert werden. An diesem Punkt setzt das Schulfruchtprogramm
der Europäischen Union an. Es verfolgt das Ziel, Kinder bei der
Entwicklung eines gesunden Ernährungsverhaltens zu unter-
stützen. Dafür werden an teilnehmende Schulen wöchentlich
Obst- und Gemüse geliefert, das dann in den Klassen gemein-
sam oder von den Schüler/innen in den Pausen gegessen wird.
Damit erreicht das Programm dreierlei: Erstens essen die
Schüler/innen regelmäßig Obst, zweitens lernen sie, dass Obst
und Gemüse gut schmecken und drittens werden die Eltern bei
ihren Bemühungen um ein gesundes Pausenbrot entlastet.

Obst ist gesund, lecker und macht Spaß! 
Das Schulfruchtprogramm macht’s möglich.

Das Schulfruchtprogramm an den beiden Vogter Schulen wird
zu 75% von der EU, der Rest über private Sponsoren und die
Stiftung „Kompetenzzentrum Obstbau-Bodensee“ (KOB) finan-
ziert. Unter den privaten Spendern befindet sich ein sehr
großzügiger anonymer Sponsor aus Vogt, bei dem sich die
Grund- und die Gemeinschaftsschule, vor allem aber die Schü-
lerinnen und Schüler unserer Schulen, auf diesem Wege herz-
lich bedanken möchten! 
Das Schulfruchtprogramm kann auch weiterhin mit kleineren
und größeren Spenden unterstützt werden. Diese Spenden
ermöglichen dann neben der Absicherung der „Obst-Grundver-
sorgung“ beispielsweise eine größere Abwechslung beim ange-
botenen Obst. Informationen für potentielle Spender können der
Homepage des Schulfruchtprogramms unter http://www.schul-
frucht-bw.de/sponsoren.html oder der Homepage des KOB unter
http://www.kob-bavendorf.de/ueber-uns/Spenden entnommen
werden. 
D. Bernhart 

Bei akuten Erkrankungen am Samstag, Sonntag oder Feier-
tag wenden Sie sich ohne Voranmeldung an die NOTFALL-
PRAXIS am Elisabethenkrankenhaus in Ravensburg.
Telefonisch erreichen Sie den diensthabenden Arzt unter der
kostenlosen ärztlichen Notfallnummer 116 117.
Diese Telefonnummer gilt auch für Notfälle unter der Woche am
Abend, wenn Sie Ihren Hausarzt nicht mehr erreichen.

Diensthabende Apotheken
Samstag, 31. Oktober
Achtal-Apotheke, Ravensburger Straße 6,
Baienfurt, Tel. (0751) 5069440
- von 8.30 - 8.30 Uhr am nächsten Tag -
Sonntag, 1. November
Engel-Apotheke, Kirchstraße 3,
Ravensburg, Tel. (0751) 366480
- von 8.30 - 8.30 Uhr am nächsten Tag -

Zahnärztlicher Notfalldienst
Tel. (01805) 911-630

Activpflege, Vogt
erreichbar unter Tel. (07529) 912662
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Sozialstation St. Martin
Rund um die Uhr erreichbar: Tel. (07529) 855

ZUHAUSE  PFLEGEN  HELFEN  BERATEN

E-Mail: meger@sozialstation-schlier.de
www.sozialstation-schlier.de



Hospizdienst Vorallgäu
Waldburg/Vogt
Wir begleiten ehrenamtlich Kranke und Sterbende

und Angehörige. Wir unterliegen der Schweigepflicht.
Paul-Theo Thonnet, Tel. 07529/913803

Fahrdienste für Kranke, Alte und Behinderte
Malteser Hilfsdienst
Tel. (0751) 366130

Hilfsdienste für Senioren
Deutsches Rotes Kreuz, Kreisverband Ravensburg e.V., Hausnotruf
und Mobilruf Menüservice „Essen auf Rädern“, Tel. (0751) 560610

Pflegestützpunkt Landkreis Ravensburg
Beratungsstelle für Pflegebedürftige und Angehörige
Gartenstr. 107, 88212 Ravensburg
Telefon 0751/85-3318 oder -3319

Rufnummer des Rettungsdienstes: 112
Rufnummer des Krankentransportes: Tel. 19222

Störfallnummer Erdgasversorgung TWS
Tel. (0751) 804-2000

Gottesdienste in St. Magnus, Waldburg
Freitag, 30. Oktober
08.00 Uhr Schülergottesdienst
Sonntag, 1. November - Allerheiligen Hochfest
08.10 Uhr Rosenkranz für die Verstorbenen
08.45 Uhr Eucharistiefeier an Allerheiligen, mit Kirchenchor

(† Oskar Linder)
Anschließend Gräberbesuch

10.00 Uhr Gemeindehaus: Kinderkirche „Basteln für Projekt
Regenwald“

Freitag, 6. November
09.00 Uhr Eucharistiefeier

(† Pf. Andreas Wirth)
Anschließend Krankenkommunion (Hausbesuch)

Sonntag, 8. November - 32. Sonntag, im Jahreskreis
Martinus-Kollekte
09.40 Uhr Rosenkranz
10.15 Uhr Eucharistiefeier mit Verabschiedung von Gemeinde-

referentin Martha Elbs, mitgestaltet vom Kirchen-
chor
(† Bonifaz und † Zenta Dingler, † Gebhard Ernle, 
† Andreas Heilig)
Anschließend Stehempfang im Gemeindehaus anl.
der Verabschiedung von Frau Martha Elbs, für die
Seelsorgeeinheit

Gottesdienste in St. Cassian, Hannober
Freitag, 30. Oktober
09.00 Uhr Eucharistiefeier
Samstag, 31. Oktober
17.00 Uhr Sonntagvorabendmesse

(† Roland Meyer, † Konrad Stehle, JT † Alois
Schupp)

Sonntag, 1. November - Allerheiligen Hochfest
13.30 Uhr Wortgottesfeier mit Kirchenchor

Anschließend Gräberbesuch
Freitag, 6. November
Ab 16.00 Uhr Krankenkommunion Hausbesuch (Herr Bielau)
Samstag, 7. November
17.00 Uhr Sonntagvorabendmesse mit Verabschiedung von

Gemeindereferentin Frau Martha Elbs
(† Agatha Wetzel, JT † Theresia Rummler)

Gottesdienste in St. Anna, Vogt
Donnerstag, 29. Oktober
18.30 Uhr Oktoberrosenkranz
Sonntag, 1. November - Allerheiligen Hochfest
10.15 Uhr Eucharistiefeier an Allerheiligen
15.00 Uhr Waldfriedhof: Gräberbesuch
Dienstag, 3. November
09.00 Uhr Gedenkgottesdienst für die verstorbenen Senioren

vom Seniorenkreis St. Anna
Donnerstag, 5. November
08.00 Uhr Eucharistiefeier, anschl. Krankenkommunion
Freitag, 6. November
15.00 Uhr Oase der Stille
Sonntag, 8. November - 32. Sonntag, im Jahreskreis
Martinus-Kollekte
08.45 Uhr Eucharistiefeier mit Verabschiedung von Gemeinde-

referentin Martha Elbs

Katholisches Pfarramt, Waldburg 
Tel. 1323, Fax 7898
Das Pfarrbüro ist zu folgenden Zeiten geöffnet:
dienstags: 15.30 Uhr - 17.30 Uhr
freitags: 9.00 Uhr - 11.00 Uhr

Kath. Pfarramt Vogt: Tel. 1350
Pfarrer Anton Hirschle, Schulstr. 16, 88267 Vogt, Tel. 1350

Gemeindereferentin Frau Martha Elbs:
Tel. 913062

Diakon Thomas Vogt
Tel. 9132525

Veranstaltungen im Gemeindehaus Waldburg:
Montags 20.15 Uhr Bibelkreis (Taizé-Raum)
Mittwochs 20.00 Uhr Gebetskreis (Taizé-Raum) 
Sonntag, 1. November 10.00 Uhr Kinderkirche
Donnerstag, 5. November 14.00 Uhr Seniorennachmittag
Sonntag, 8. November ca. 11.15 Uhr Stehempfang

WALDBURG
Freitag, 30. Oktober
08.00 Uhr Moritz Zinser - Felix Seeger

Ida Bösch - Lilli Ozasek
Sonntag, 01. November
08.45 Uhr Emil Köber - Samuel Preiser

Maja Köber - Frederik Voggel
Olivia Voggel - Leon Sennewald
Daniel Gessler - Hannah Hartmann
Anna Sennewald - Miriam Gessler

Freitag, 06. November
09.00 Uhr Valerie Heilig - Konstantin Heilig
Sonntag, 08. November
10.15 Uhr Simon Hämmerle - Anna Weber

Kilian Hämmerle - Carolin Schmid
Lukas Hämmerle - Miriam Gessler
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Kirchliche Nachrichten Dagmar Knausberg
Tel. 07529 - 91 32 530, d.knausberg@se-tor-zum-allgaeu.de
Sprechzeiten im Büro:
Dienstag von 15.00 - 17.30 Uhr
und gerne nach Absprache.
Bettina Wiltsche
Tel. 07529 - 91 32 530, b.wiltsche-biller@se-tor-zum-allgaeu.de
Sprechzeiten im Büro:
Mittwoch von 8.15 - 10.00 Uhr,
Donnerstag von 8.30 - 10.00 Uhr
Freitag von 9.00 - 10.00 Uhr
und gerne nach Absprache.



Sonntag, 15. November 
10.15 Uhr Ida Bösch - Fanny Knörle

Hannah Brugger - Hannes Grabherr
Rabea Gschwind - Nico Gschwind

HANNOBER
Sonntag, 01. November 
13.30 Uhr Miriam - Stefanie
Samstag, 07. November 
17.00 Uhr Lisa - Felix 

Noah - Aaron 
Samstag, 14. November 
17.00 Uhr Maren - Michael 

Jasmin - Selina 
Sonntag, 22. November 
08.45 Uhr Lara - Carla

David - Ludwig
Samstag, 28. November 
17.00 Uhr Noah – Aaron

Alias - Ronja
Samstag, 05. Dezember 
17.00 Uhr Marcel - Niklas

Jasmin -Selina
Samstag, 12. Dezember 
17.00 Uhr Stefanie - Miriam 

Maren - Michael 
Samstag, 19. Dezember 
17.00 Uhr Jasmin - Selina

Lara - Marcel
Donnerstag, 24. Dezember - Heiligabend
17.30 Uhr Lisa – Felix

Miriam - Ronja 
David - Ludwig 

Samstag, 26. Dezember 
10.15 Uhr Carla - Stefanie

Noah - Aaron
Maren - Michael 

Samstag, 02. Januar 
17.00 Uhr Niklas - Marcel 

Jasmin - Selina 
Samstag, 09. Januar 
17.00 Uhr Lisa - Felix

Ronja - Elias

Kinonacht mit allen JuMis!!
Auch dieses Jahr findet wieder eine Jumi-Fil-
me-Nacht statt, zu der wir Euch ganz herzlich
einladen. Wir werden gemeinsam tolle Filme
anschauen und einen schönen Abend zusam-
men verbringen. 

Wo?: Im Gemeindehaus Waldburg
Wann?: Am 14. November 2015 um 18:30 Uhr
Ende?: 4. - 6. Klasse: 20:30 Uhr

7. + 8. Klasse: 22:15 Uhr
9. Klasse: Open End

Bitte nehmt etwas Geld für Trinken mit und sorgt dafür dass ihr
am Gemeindehaus abgeholt werdet. Außerdem könnt ihr eine
Isomatte, Decke oder Kissen mitbringen um es euch schön
gemütlich machen zu können. 
Wir freuen uns auf Euch!!
Eure JUMIS

Abschied von Gemeindereferentin Martha Elbs
Nach 16 Jahren Tätigkeit als Gemeindereferentin in der Seels-
orgeeinheit „Tor zum Allgäu“, den Kirchengemeinden St. Anna
Vogt, St. Magnus Waldburg und St. Cassian Hannober wird
unsere Gemeindereferentin Frau Martha Elbs in den wohlver-
dienten Ruhestand verabschiedet. Am Wochenende 7./8.
November wird Martha Elbs in allen Gottesdiensten die Predigt
halten. Wir laden herzlich zu diesen Gottesdiensten ein. Im
Anschluss an den Gottesdienst in Waldburg am Sonntag, 8.
November um 10.15 Uhr wird im Gemeindehaus Waldburg ein
Stehempfang stattfinden, zu dem alle Mitglieder der drei
Gemeinden eingeladen sind. Dort werden wir „Danke“ sagen
und es wird auch Raum geben, dies persönlich bei einer

Gemeindereferentin zu tun, die sich leidenschaftlich und kompe-
tent in Katechese und Sakramentenvorbereitung, in der Liturgie
und Verkündigung und auch in der Gremienarbeit engagiert hat.
Anton Hirschle 

Krankenkommuniontag, am Freitag, den 6. November
Die Krankenkommunionhelfer bringen den Kranken unserer
Gemeinde in Waldburg ab 10.00 Uhr und in Hannober ab 16.00
Uhr die Heilige Kommunion.

MISSIO-Zeitschrift
Die Ausgabe November - Dezember 2015 der MISSIO-Zeit-
schrift ist eingetroffen und kann von den Austrägern im Pfarrbüro
zu den Öffnungszeiten abgeholt werden.
Vielen Dank!

Hospizdienst Vorallgäu
Wir laden herzlich ein zu einem Vor-
trag zum Thema „Hilflosigkeit am
Sterbebett“ - Unterstützung Angehöri-
ger“.
Ausgehend von der häuslichen

Situation und den Bedürfnissen des Kranken und Sterbenden
wird die Situation von Angehörigen und die Bedeutung von Hos-
pizhelfern aufgezeigt.
Eingeladen sind alle, die in der Begleitung Sterbender stehen
und alle Interessierten. Nach dem Vortrag ist Zeit für Fragen und
Austausch im Gespräch.
Referent: Paul-Theo Thonnet, Theologe und Psychologe
Zeit: Freitag, 06.11.2015, 20.00 Uhr
Ort: Gemeindehaus Waldburg

Zeit und Raum für Trauer
Herbstseminar
Pfarrer Bürkle und ich bieten wieder ein Seminar zur Trauerbe-
gleitung an.
Dieses Angebot richtet sich an Menschen, die aktiv mit ihrer
Trauer umgehen möchten. Es bietet die Möglichkeit, sich mit
anderen trauernden Menschen auszutauschen.
Bei diesem Seminar wird uns das Thema „Kraft und Kraftlosig-
keit“ an vier Abenden begleiten und bis zu „Neue Kraft - wozu“
führen.
Termine sind der 12.11./19.11.2015 / 26.11.2015/ 3.12.2015
Jeweils von 17.30 Uhr bis ca. 19.00 Uhr
Dieses Seminar wird im Pfarrhaus in Atzenweiler stattfinden.
Die Teilnahme an allen vier Abenden ist erwünscht.

Anmeldung bitte bis zum 22.10.2015 beim 
Evangelischen Pfarramt Atzenweiler
Atzenweiler 2, 88287 Grünkraut 
Tel. 0751-62701
Mail: Pfarramt.Atzenweiler@elkw.de
Dieses Angebot ist offen für alle, ungeachtet
des Alters, der Konfession oder des
Zugehörigkeitsgefühls zu einer Kirche.
Gern können Sie mich unter 07529/9132530
anrufen, wenn Sie nähere Informationen wün-
schen.

Dagmar Knausberg

Aus der Sitzung des Kirchengemeinderats vom 20.10.2015
1. Liturgie: 
Als Wortgottesdienstleiter für die Seelsorgeeinheit haben sich
folgende Personen bereit erklärt, Wortgottesdienste zu leiten:
Aus Waldburg Herr Lukashevich und aus Vogt Frau Schäfer,
Frau Geiger und Herr Scheffold. Nach einer Schulung im näch-
sten Jahr erfolgt die Beauftragung durch den Bischof. Herr Prei-
ser und Herr Schmid übernehmen weiter wie bisher Wortgottes-
dienste.
2. Gemeindehaus
- Herr Friedrich Locher aus Waldburg erklärt sich bereit, Haus-
meistertätigkeiten im Gemeindehaus zu übernehmen.
- Reinigung Kirche und Gemeindehaus: 
Trotz Ausschreibung gibt es keine Bewerbungen für diese Stel-
le. Frau Reichle braucht jedoch dringend Unterstützung. Es soll
vorerst ein Asylbewerber eingestellt werden, der jedoch keine
selbstständig arbeitende Kraft sein kann. Der Bereich Wäsche-
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pflege ist somit auch nicht abgedeckt. Frau Reichle ist offen und
lässt sich auf diesen Versuch ein.
- Mesnerstelle: 
Die Stelle kann neu besetzt werden. Herr Wolfgang Eggler
erklärt sich bereit, die Teilzeitstelle anzunehmen.
- Gartenarbeiten beim Gemeindehaus: Der Herbstschnitt ist
inzwischen erfolgt. Nun wird geprüft, welche Arbeiten noch erle-
digt werden müssen. 
3. Asylbewerber in Waldburg: 
Im Moment sind 20 Flüchtlinge in Hannober untergebracht. Bis
Mitte nächsten Jahres sollen 46 weitere dazu kommen. Die Kir-
chengemeinde kann jedoch keinen Wohnraum zur Verfügung
stellen, da alle Immobilien vermietet sind. Man kann nur an
Gemeindemitglieder appellieren, ob private, leerstehende Räu-
me zur Verfügung gestellt werden können. Die Kirchengemein-
de hat inzwischen 400 € für Bücher für Deutschunterricht zur
Verfügung gestellt.
4. Vorbereitung Haushaltsplan 2016: 
Einige Planansätze für den Haushaltsplan wurden beraten.
5. Parkplätze bei der Kirche: 
Dringend werden an der Kirche ein oder zwei Behindertenpark-
plätze benötigt. Da die Kirchengemeinde dort über keinen Grund
verfügt, wird die Gemeinde Waldburg gebeten, Vorschläge zu
machen.
6. Verabschiedung von Frau Elbs: 
Nach 16 Jahren Tätigkeit in der Seelsorgeeinheit „Tor zum All-
gäu“ wird in Gottesdiensten am 7./8. November Frau Martha
Elbs verabschiedet. In Waldburg im Gemeindehaus findet im
Anschluss an den Gottesdienst um 10.15 Uhr, also etwa um
11.15 Uhr ein Stehempfang mit Imbiss statt, der von Mitgliedern
des Kirchengemeinderats Waldburg vorbereitet wird. Die ganze
Seelsorgeeinheit ist dazu eingeladen.
Schriftführerin: F. Hempfer

Einladung zu Tänzen aus aller Welt
An zwei Abenden lernen wir einfache Tänze aus
verschiedenen Ländern.
Vorkenntnisse sind nicht erforderlich.
Termine sind: Dienstag, 10. Nov. und Dienstag,
17. Nov., jeweils 20.00 Uhr im Gemeindehaus
Waldburg.

Kosten: 2,50 Euro pro Abend. Bitte etwas zu Trinken mitbringen.
Ich bitte um Anmeldung bei: Theresia Füßinger, Tel. 07529-63 279.

St. Anna, Vogt
Oase der Stille
Mitten am Tag, eine Atempause einlegen, ...
• innehalten und in die Stille hören
• sich von Gott heilsam berühren lassen
• den Segen Gottes mit in den Alltag hinein-

nehmen
Herzliche Einladung zur Eucharistischen Anbe-
tung, mit Impulsen, Liedern und Stille. Wir tref-

fen uns immer am 1. Freitag, des Monats, ab 15 Uhr in der Kir-
che St. Anna. Die Tür ist offen - man kann auch nur für eine kur-
ze Zeit dazukommen.
Nächste Anbetung ist am Freitag, 06. November 2015. 

Die Katholische Erwachsenenbildung 
Kreis Ravensburg e. V. lädt ein:
Eine arme Kirche für die Armen
Vortrag und Podiumsgespräch. 10. Ravensburger Forum
Samstag, 07.11.2015,14.30 Uhr
Ravensburg, Café im Heilig-Geist-Spital (barrierefrei)
Referent: Paul Schobel, Betriebsseelsorger a.D.
Gesprächsteilnehmer: Monika Braun, Reinhold Hübschle, Ewald
Kohler, Lilo Rademacher
Ohne Anmeldung!
Beste Freundinnen. Frauenfrühstück
Samstag, 14.11.2015, 9.30 bis 12.30 Uhr
Ravensburg, Bildungswerk
Vortrag: Resi Bokmeier, Isabell Mülenz

Nähere Informationen und Anmeldung bei
Katholische Erwachsenenbildung, Allmandstraße 10, 88212
Ravensburg
Telefon 0751 36161-30, Fax 36161-50, E-mail: info@keb-rv.de;
www.keb-rv.de

Zum Nachdenken
Der Liebende ist immer göttlicher als der Geliebte.
Thomas Mann

Evangelische Kirchengemeinde
Atzenweiler
Sonntag, 1. November - 22. Sonntag nach 
Trinitatis

Wochenspruch:
Bei dir ist die Vergebung, dass man dich fürchte.
Ps 130,4

10.15 Uhr Gottesdienst
Prädikant Peter Felkendorff, Wangen

10.15 Uhr Kinderkirche

Das Opfer ist für die Arbeit der eigenen Gemeinde
bestimmt.

Mittwoch, 4. November
Kein Konfirmandenunterricht in den Herbstferien

Ökumenischer Chor
Keine Chorprobe in den Herbstferien

Vorankündigung
Sonntag, 8. November - Drittletzer Sonntag des Kirchen-
jahres
9.00 Uhr Gottesdienst

Pfarrer Brennecke

Evangelisches Pfarramt Atzenweiler, 
Atzenweiler 2, 88287 Grünkraut
Pfarrer Manfred Bürkle Telefon: (0751) 62701 
Sprechzeiten nach Vereinbarung

Bürozeiten Pfarramtssekretärin Christine Jehle: 
Montag von 9.00 – 12.00 Uhr und 
Donnerstag von 15.00 – 18.00 Uhr

Herzlichen Dank!
Große Beteiligung bei der diesjährigen Friedhofspflegeaktion
Am Samstagmorgen, den
10. Oktober, brummte und
knatterte es in und um den
Friedhof Atzenweiler. Es war
eine wahre Freude: Insge-
samt 16 Männer und Frauen
mit einer Altersspanne vom
Schüler- und Schülerinnen-
alter bis über 70 Jahre
haben sich mit viel Arbeitsei-
fer, bestens ausgestattet mit
genügend Werkzeug und
super funktionierender Zu -
sammenarbeit an der dies-
jährigen Heckenschnitt- und
Pflegeaktion beteiligt.
Die Stimmung war gut und
innerhalb weniger Stunden
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Wir bitten möglichst alle interessierten Kinder an diesem
Termin in den Gottesdienst zu kommen. Es wird die
Geschichte des diesjährigen Krippenspiels für Weih-
nachten vorgestellt und erste Überlegungen zur Eintei-
lung der Rollen gemeinsam erarbeitet. Wir hoffen, dass
möglichst viele Kinder gerne daran teilnehmen möchten
und freuen uns auf die Vorbereitungen. Am 15.11.15 wer-
den wir dann die endgültige Verteilung der Rollen und
Proben festlegen. 



bekam der Friedhof wieder ein schönes, gepflegtes Gesicht, das
Schnittgut war versorgt und zusammen mit einem Großteil des
schon gefallenen Herbstlaubes in der bereitgestellten Mulde
zusammengesammelt.
Nach getaner Arbeit war für die Männer und Frauen im Gemein-
desaal ein wärmendes und kräftigendes Mittagessen mit ansch-
ließendem Kaffee und Kuchen vorbereitet und bereitgestellt wor-
den. Dabei fand unter anderem auch der Rest der Gemüsesup-
pe vom Familiengottesdienst eine Woche zuvor am Erntedank-
fest eine sinnvolle und gute Verwendung.  
Alles in allem eine schöne und gelungene Aktion, die nicht bloß
Arbeit, sondern auch viel Spaß und Freude gemacht hat. 
Herzlichen Dank an alle, die mitgearbeitet haben, die Gerät-
schaften und Werkzeuge zur Verfügung gestellt haben, die
Kuchen gebacken hatten, die für Essen und Verpflegung
sorgten und besonders auch an unseren Kirchengemeinde-
rat Hansjörg Müller, der die ganze Aktion wieder bestens
vorbereitet und begleitet hat!  
Manfred Bürkle, Pfarrer 

Bei dir ist die Vergebung, dass man dich fürchte (Ps 130,4) 

Mittwoch, 28. Oktober 
14.30 Uhr Konfirmationsunterricht im Gemeindehaus 
Donnerstag, 29. Oktober 
15.30 Uhr Krabbelgruppe (UG) 
19.00 Uhr Jugendgruppe „kool“, Gemeindehaus 
20.00 Uhr Folklore-Tanzen mit Frau Ernst, Gemeindehaus
20.00 Uhr AK Asyl im Pfarrhaus 
Samstag, 31. Oktober - Reformationstag 
Einen andern Grund kann niemand legen als den, der gelegt ist,
welcher ist Jesus Christus. 1Kor 3,11
Gottesdienst und Festvortrag in Ravensburg, Friedrichshafen,
Wangen u.a. 
Sonntag, 1. November - 22. Sonntag nach Trinitatis 
9.00 Uhr Gottesdienst in der Christuskirche mit Prädikant P.

Felkendorff 
Montag, 2. November 
16.15 Uhr Krabbelgruppe für Größere 
Dienstag, 3. November 
15.30 Uhr Krabbelgruppe: Laternen basteln - Achtung neue

Uhrzeit!
Donnerstag, 5. November 
15.30 Uhr Krabbelgruppe 
Freitag, 6. November 2015: 
12.30 Uhr Mittagsmahl: Ein warmes Essen im

Gemeindehaus. 
Beitrag: pro Person 1,50 €. Anmeldung
bitte im Pfarrbüro. Wegen Urlaub in den
Herbstferien möglichst am 29.10. in der
Zeit von 16 - 18 Uhr - danke! Und sonst auf den
Anrufbeantworter (der am Donnerstag 5.11.
abgehört wird). 

Samstag, 7. November 
Ab 9 Uhr Verwöhnfrühstück für pflegende Angehörige 

(s. Informationen beim „Runden Tisch Älter werden
in Vogt“). 

Vorankündigung 
Sonntag, 8. November - drittletzter Sonntag des Kirchenjah-
res: 
10.15 Uhr Gottesdienst in der Christuskirche mit Pfarrer

Brennecke 
Kinderkirche (Das Krippenspiel wird vorge-
stellt und Rollen verteilt) 
Herzliche Einladung an alle Kinder ab 3 Jahren zur
Kinderkirche! Das Kinderkirche-Team freut sich auf
euch: Julia Rogg, Clarissa Eisele & Elena Kehm 
Im Anschluss an den Gottesdienst ist Ständerling.

Hier ist der Ort, wo man gemütlich bei einer Tasse
Kaffee oder Tee miteinander reden kann. Wir laden
Sie herzlich ein. Nutzen Sie diesen Ort der Begeg-
nung in unserer Kirchengemeinde.

Urlaub im Pfarramt 
Noch ein drittes und letztes KonfiCamp steht an, bei dem Pfr.
Brennecke nicht persönlich erreichbar ist: 30.10. - 1.11. (Vertre-
tung Pfr. Bürkle, Fon 0751/62701). Bis zum 6.11. ist Pfr.
Brennecke dann im Urlaub (Vertretung Pfr. i.R. Hergert
07527/918757). Die Pfarramtssekretärin Frau Jäger ist vom 2.
November bis 8. November im Urlaub. Ab Dienstag, 10. Novem-
ber, ist das Pfarrbüro dann wieder dienstags von 9-11 Uhr und
donnerstags von 17-18 Uhr für Sie geöffnet. 

Krabbelgruppenzeiten ab November 2015: 
Montags, 16.15 Uhr Krabbelgruppe für Größere
Dienstags, neu: 15.30 Uhr Krabbelgruppe 
Donnerstags, 15.30 Uhr Krabbelgruppe 
Gibt es Interesse an einer neuen Gruppe für jüngere Kinder evtl.
auch vormittags? Dann melden Sie sich im Pfarramt (Fon
07529/1782) 

Auflage der Jahresrechnung unserer Kirchengemeinde: 
In der Zeit von Dienstag, 10.11.2015, bis Donnerstag, 19.11.2015,
liegt die Jahresrechnung auf und kann im Pfarramt eingesehen
werden. Falls Sie außerhalb der üblichen Öffnungszeiten kom-
men, rufen Sie bitte an, damit auch sicher jemand da ist. 

Kurzbericht über die Sitzung des ev. KGR Vogt 
Am 13.10.2015 fand die gemeinsame Sitzung der beiden KGR
von Atzenweiler und Vogt statt. Dabei wurde diskutiert, wie ein
Moderator für den Prozess des Zusammenwachsens der beiden
ev. Kirchengemeinden Atzenweiler und Vogt gefunden werden
kann. Beschlossen wurde, dass es ein Prozessbegleiter und
Berater aus einem kirchlichen Bereich sein soll. Gesucht werden
soll er vom gemeinsamen AK Atzenweiler Vogt und beide Kir-
chengemeinden wollen für die entstehenden Kosten jeweils
1.000 € bereitstellen. 
Weiter wurde vereinbart, dass es im nächsten Jahr wieder einen
eintägigen gemeinsamen Ausflug geben soll, und dass im Früh-
jahr eine gemeinsame Sitzung zum Thema Flüchtlinge anbe-
raumt werden soll. 
Im Anschluss daran tagten die beiden KGR noch getrennt im ev.
Gemeindehaus und besprachen ihre jeweils anstehenden The-
men. 
Die Vogter befassten sich dann mit der bevorstehenden Reno-
vierung des Gemeindehauses. Dazu waren die beiden Architek-
ten S. Detzel und A. Ludwig eingeladen. Sie berichteten von den
im Moment vorliegenden Ideen und Plänen in Hinblick auf die
vom KGR vorgelegten Veränderungswünsche am Gemeinde-
haus. Diese betreffen eine Neugestaltung der beiden Foyerbe-
reiche im EG und im UG, einen Umbau der WC-Anlage im EG in
eine behindertengerechte Toilette, einen Einbau von Duschen in
den Sanitärbereich im UG sowie eine Neugestaltung des Innen-
raumes im UG in einen Treffpunkt mit Teeküche usw. 
Weiter wurde noch die Jahresrechnung wie von Kirchenpflege-
rin B. Ludwig vorgelegt festgestellt und einstimmig angenom-
men. (S. Reiser) 

Das Trialog-Forum Ravensburg
(„Gemeinde-Psychiatrie-Kultur e.V.“) bietet an: 
Vortrag am Dienstag, 10.11.2015, 19 - 21 Uhr, in der Kultur-
werkstatt des GPZ Ravensburg, Reichlestr. 4, zum Thema: Was
hilft mir, Angst zu überwinden? 
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Evangelische 
Kirchengemeinde Vogt

 
 

Evangelisches Pfarrbüro Vogt, Pfarrer Ralf Brennecke, 
Fon 07529/1782.
Sprechzeit im Pfarrbüro (Fr. Jäger) 
Dienstag von 9.00 - 11.00 Uhr, 
Donnerstag von 17.00 - 18.00 Uhr, pfarramt.vogt@elkw.de. 
Aktuelle Informationen: http://www.kirche-vogt.de



Ökum. Männervesper
WER SCHNELLER LEBT IST FRÜHER FERTIG!
Unsere Zeit beschleunigt unser Leben zunehmend. Betrifft mich
das auch? Warum ist das so? Welche Auswirkungen hat das auf
uns? Können wir etwas tun? Wie wollen wir damit umgehen?
Antworten auf einige dieser Fragen und vielleicht auf viele weite-
re wollen wir gemeinsam mit Herrn Diplompsychologen Matthias
Heldmaier, Leiter der Psychologischen Beratungsstelle der Dia-
konie in Ravensburg und Wangen, beim nächsten ökumeni-
schen Männervesper suchen. Nach einem leckeren Vesper wird
uns Herr Heldmaier mit einem Vortrag in das Thema mit hinein-
nehmen und sich unseren Fragen und der Diskussion stellen.
Dazu laden wir alle Männer herzlich am 10. November 2015,
um 19.30 Uhr, ins katholische Gemeindehaus (neben der Kir-
che) in Vogt ein. Wir freuen uns, wenn Sie sich dabei vielleicht
ein wenig entschleunigen lassen.

Wohnanlage Waldburg 
Reinhold-Abele-Straße 4, 
Tel. 3842
Veranstaltungen im 
Service-Zentrum

Dienstag, 3. November 2015
16.00 Uhr - 16.45 Uhr Sitzgymnastik für Senioren

mit Gudrun Ullmann 
Gäste sind herzlich willkommen.

Mittwoch, 4. November 2015
14.30 Uhr - 17.30 Uhr Tapetenwechsel 

Betreuungsgruppe für ältere Menschen 
Freitag, 6. November 2015

9.30 Uhr „Schnullerbande“ Mu-Ki

Termine für November/Dezember 
„Aktive Senioren“

2. November Töpfern 10.00-12.00 Uhr
3. November Kreativer Dienstag 9.00-11.00 Uhr
5. November Wandern 14.00 Uhr

16. November Malen 19.00-21.00 Uhr
19. November Wandern 14.00 Uhr

7. Dezember Töpfern 10.00-12.00 Uhr
8. Dezember Kreativer Dienstag 9.00-11.00 Uhr

10. Dezember Wandern 14.00 Uhr
21. Dezember Malen 19.00-21.00 Uhr
Jeder Termin kann einzeln wahrgenommen werden, einfach mal
„reinschnuppern“!

Termine in der Woche 2. November – 8. November
Im November startet die Kreativgruppe mit ihren
unterschiedlichsten Angeboten (Aquarellmalen,
Töpfern, Basteln usw.)

Töpfern mit Frau Bock
Start: Montag, 2. November 10.00 – 12.00 Uhr
Ort: Gemeinschaftsraum der Lebensräume für Jung

und Alt, Reinhold-Abele-Straße 4, Waldburg
Unkostenbeitrag für Ton und Brennen 5,00 Euro
Anmeldung: Gerlinde Bock Telefon 07529/972502
Frau Bock freut sich auf einen gemeinsamen Vormittag mit
Ihnen und Ihren eigenen Ideen.
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Vogter Ökumene

Lebensräume

Sicherheit für Ihre Zukunft
Lebendige Gemeinschaft
Eigene vier Wände

Lebensräume 
für Jung und Alt

Netzwerk Senioren



Kreativer Dienstag mit Frau Marquart
Unter dem Motto „Mach was draus“ geben wir Altem, Wertlosem
eine neue Wertigkeit, indem wir daraus Dekoratives, Nützliches
oder kleine Geschenke herstellen. Es geht in erster Linie um den
Spaß am Gestalten in netter Runde.
Start: Dienstag, 3. November 9.00 – 11.00 Uhr
Ort: Kreativ-Werkstatt IDEENREICH Ingrid Marquart

Kronenberger Str. 12, 88289 Waldburg
Telefon 07529/972092
E-Mail: ingi@gmx.de

Thema: Kleine Engelchen aus alten Büchern oder Noten-
papier als Geschenkanhänger usw.

Mitbringen: wer hat, alte Notenblätter
Unkostenbeitrag: inkl. Getränke  5,00 Euro

Wandern am Donnerstag
Jeden 1. und 3. Donnerstag im Monat finden
gemeinsame Wanderungen für ca. 2 Stunden
in der Umgebung von Waldburg statt.
Der nächste Termin ist der 05. November um
14.00 Uhr am Dorfplatz. 

Änderung ab Dezember! Änderung ab Dezember!
Ab Dezember finden die Wanderungen jeden 2. und 4. Don-
nerstag im Monat statt. !!!

Mitfahrgelegenheit zur Therme Bad Waldsee
Mein Mann und ich fahren in der Regel wöchentlich zum Ther-
malbad. Wir sind gerne bereit  interessierte Senioren mitfahren
zu lassen. 
Nähere Informationen: Christa Welle-Lebherz, 
Telefon: 07529/2303

Termine für November/Dezember „Aktive Senioren“
16. November Malen 19.00-21.00 Uhr
19. November Wandern 14.00 Uhr

7. Dezember Töpfern 10.00-12.00 Uhr
8. Dezember Kreativer Dienstag 9.00-11.00 Uhr

10. Dezember Wandern 14.00 Uhr
21. Dezember Malen 19.00-21.00 Uhr
Jeder Termin kann einzeln wahrgenommen werden, einfach mal
„reinschnuppern“!

Nachlese zum Kurs „Älter werden – lebendig
bleiben

Im September/Oktober fand im Ge -
meinschaftsraum der Wohnanlage wieder
ein Kurs „Älter werden - lebendig bleiben“
mit Frau Heidrun Dürr statt. Der Kurs bot
Menschen ab der Lebensmitte wieder
Anregungen, sich mit dem Leben im Alter

und den Gefühlen gerade in der dunklen Jahreszeit auszutau-
schen.
Die Teilnehmer waren sich einig, dass ähnliche Veranstaltungen
im nächsten Jahr wieder stattfinden sollen.

Weiteres Angebot in der Kreativgruppe
Strick- und Häkelstube

Wer gerne strickt oder häkelt, jung oder alt und dies
in netter Gemeinschaft tun möchte, ist herzlich ein-
geladen.
Jede – jeder macht was er kann und zu was er Lust
und Laune hat, u.U. auch für soziale Zwecke

Start: Donnerstag, den 12. November, um 19.00 Uhr
Ort: Gemeinschaftsraum der Lebensräume für Jung

und Alt, Reinhold-Abele Str. 4, Waldburg
Nähere Infos: Telefon 07529/3673, 

E-Mail: ilse.seibold@t-online.de

Der nächste Seniorennachmittag
ist am Donnerstag, den 5. Novem-
ber, um 14.00 Uhr, im kath.
Gemeindehaus.
Leider hat es mit dem Film nicht

geklappt. Dafür haben wir ein anderes Programm für sie zusam-
mengestellt. Wir freuen uns auf viele Gäste.
Euer Seniorenteam.
Fahrdienst: Tel. 91052 oder 7282

DRK Ortsverein Waldburg
Unser nächster Dienstabend findet am Freitag, 30.
Oktober 2015 statt. 
Thema: Übung 

- Einsatzkleidung -
Treffpunkt: 20.00 Uhr in Hannober
DRK OV-Waldburg

Kath. Frauenbund Waldburg  
Brennerei-Besichtigung 
am 02. November 2015
Am Montag, 02. November 2015 fahren wir
nach Fahnhalden/Bodnegg zur Brennerei
Metzler. Dort haben wir um 14.00 Uhr eine
Führung. Anschließend können wir uns mit
Kaffee und Kuchen stärken. 

Hierzu ergeht freundliche Einladung; auch Gäste sind willkommen. 
Treffpunkt: 13:15 Uhr am Gemeindehaus Waldburg 
Abfahrt: 13:30 Uhr in Fahrgemeinschaften
Das Team des Frauenbundes Waldburg

Große Bitte an die Gartenbesitzer
Wie alle Jahre wieder suchen wir auch dieses Jahr zur Anferti-
gung von Advents-Kränzen und Gestecken Weißtannen-Reisig
und sonstiges geeignetes Material, Der Erlös der Kranz-Aktion
soll wieder einem guten Zweck zugeführt werden. 
Vielleicht lässt sich hierfür manche Fäll- oder Rückschneide-
Aktion noch etwas verschieben. Die Anfertigung der Kränze usw.
erfolgt dann am Montag, 23.11. und Dienstag, 24.11.2015. Evtl.
Nachricht an Dora Krause, Tel. 2448 oder Josefine Strobel, Tel.
6522 oder an jedes andere Team-Mitglied. 
Im Voraus vielen Dank.
Das Team des Frauenbundes

Bürgerwehr Waldburg e.V.
Alteisen-Sammlung 
am Samstag 17. Oktober 2015
Bei perfektem Arbeitswetter wurde die diesjährige
Alteisen-Sammlung durchgeführt. Durch die her-
vorragende Organisation und die sehr gute Zusam-
menarbeit in den Teams konnte die Sammlung bis
zur Mittagszeit weitgehend abgeschlossen werden.

Wir möchten uns noch bei folgenden Firmen/Personen, ohne die
eine problemlose Sammlung nicht durchgeführt werden könnte,
bedanken:
- Fa. Müller Fernmeldebau GmbH, Hannober für die Bereit-

stellung des Kranwagens und dessen Fahrzeugführer Otto
Müller 

- Funkenteam Waldburg für die Überlassung ihres Bauwa-
gens 

- FV Waldburg für die Benutzung der Toiletten im Vereinsheim 
- allen unseren Mitglieder für die Mithilfe und der Bereitstel-

lung ihrer Fahrzeuge 
- sowie allen, welche uns noch eine zusätzliche Geldspende

zukommen ließen
Die nächsten Termine für die Alteisenannahmen sowie die Altei-
sensammlung im Jahr 2016 werden nach der Terminfestsetzung
bekannt gegeben.
Daniel Brucker, Schriftführer
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Vereinsnachrichten

Berichtigung
Im Amtsblatt Nr. 43 der Gemeinde Waldburg vom 23. Okto-
ber 2015 wurde auf Seite 11 beim Musikverein Waldburg
e.V. die Überschrift nicht richtig abgedruckt. Richtig muss es
heißen: „Musikkapelle Waldburg Hannober“.
Wir bedauern diesen Fehler und bitten freundlichst um Ent-
schuldigung. 
Der Verlag



Blumen- und Gartenfreunde Waldburg e.V.
Augsburger Christkindlesmarkt
Am Freitag, 04.12.2015, fahren wir zum Augsburger Christkind-
lesmarkt, einem der schönsten Weihnachtsmärkte Deutsch-
lands. Abfahrt: 9:00 Uhr am Schulparkplatz, Rückkehr gegen
21:30 Uhr. Es sind noch wenige Plätze frei (Anmeldungen unter
der Tel.-Nr.: 913844), - Alle bereits angemeldeten Reiseteilneh-
mer werden gebeten, die Fahrtkosten in Höhe von 19,00 € bis
spätestens 15.11.2015 auf unser Konto bei der Raiffeisenbank
Ravensburg, IBAN: DE03650625770020633017 zu überweisen.

Freunde der Waldburg
Nicht verpassen!!!
8. November 2015, 10:00 - 16:00,
Bürgersaal, Frühschoppen
Mit der Harmonikagruppe Amtzell
unter Leitung von Bettina + Patricia

Jugendrotkreuz Waldburg
- Neustart-
Wie beim Ferienprogramm angekündigt, star-
tet das Jugendrotkreuz mit einer neuen Grup-
pe. 
Dafür suchen wir 

*Kinder zwischen 6 und 10 Jahren
*Treffpunkt  im DRK -Heim in Hannober ( Haus mit roter Türe
bei der Kirche)
* immer  donnerstags von 16 bis 17.30 Uhr

Wir erlernen spielerisch die Erste-Hilfe-Maßnahmen, die Seiten-
lage, die unterschiedlichen Arten von Wundversorgung (Pflaster,
Verbände) ... Dazu gehört auch das Schminken und Darstellen
von Verletzungen und Unfallgeschehen.
Die Geschichte des Roten Kreuzes und Themen im sozialen
Bereich gehören auch zu den vielseitigen Bereichen des JRKs. 
Bei Gemeinschaftsspielen und sportlichen Aufgaben kommt
auch der Spaß nicht zu kurz.
Unser erstes Treffen findet am Donnerstag, 5. November, statt.

Auf euer Kommen freuen sich Alexandra und Renate.
Bei Fragen bitte anrufen: Renate Kling, 07527/4228.

Liebe Narren,
der Saisonbeginn steht kurz vor der Tür,
daher möchten wir euch hiermit herzlich
zum jährlichen 11.11. - 11 Uhr 11 Frühschoppen einladen. Wie
immer im König Wilhelm. Hier können wir gemeinsam mit einem
Gläschen Sekt oder Saft auf die neue Saison anstoßen. 
Am 13.11.2015 um 20.00 Uhr ist es dann soweit, unsere neuen
Burgnarren werden getauft. Wir möchten hierzu auch herzlich
alle Mitbürger/innen und Narrenfreunde einladen.  Eine stattliche
Anzahl unserer Narrensamen tritt nun über ins Maskenalter und
wird ein Burgnarr, und auch ganz neue Burgnarren können wir in
unseren Reihen begrüßen. Im Anschluss gibt es ein gemütliches

Beisammensein mit DJ Henry! Wir freuen uns darauf, dieses
Ereignis mit vielen Narren und Fasnetsfreunden zu feiern. 
11.11. um 11.11 Uhr Frühschoppen im König Wilhelm 
13.11.2015 um 20.00 Uhr Narrentaufe
Mit burgnärrischen Grüßen 
Anika Madlener, Schriftführerin 

Gospelchor Waldburg
Der Gospelchor Waldburg gibt wieder Konzerte im November
Der Gospelchor Waldburg gibt auch in diesem Jahr wieder im
November seine Konzerte. Unter der Leitung von Kathrin Moll
tritt der Chor insgesamt 3-mal auf:
Samstag, 21.11.2015, um 19.00 Uhr, in Waldburg 
Kath. Kirche St. Magnus
Sonntag, 22.11.2015, um 18.00 Uhr, in Bodnegg 
Kath. Kirche St. Ullrich und Magnus
Sonntag, 29.11.2015, um 17.00 Uhr, in Blitzenreute
Kath. Kirche St. Laurenzius
Das Repertoire reicht vom sakralen Spiritual über den traditio-
nellen bis hin zum modernen Gospel und afrikanischen Melodi-
en. Die Texte, die bewegenden Rhythmen und hinreißenden
Harmonien sprechen vielen Menschen aus dem Herzen. Die
Freude und Begeisterung des Chores wird auf die Zuhörer über-
tragen. 
Lassen Sie sich überraschen. Der Eintritt ist frei, um Spenden
wird gebeten.

Lauftreff - Terminänderung
Der Lauftreff trifft sich ab sofort jeden Dienstag, um 18.30 Uhr
beim Dorfplatz.
Wir treffen uns bei jedem Wetter. Laufpausen gönnen wir uns
nur an Feiertagen, bei Gewitter oder bei heftigem Glatteis.
Neben dem reinen Laufen hat bei uns die Laufschulung und ver-
schiedene Trainingsformen seinen festen Platz. Dadurch wer-
den auch langjährigen Hobbyläufern/-innen immer wieder neue
Reize gesetzt, um sich weiterentwickeln zu können. Je nach
Laufvermögen sind wir in verschiedenen Laufgruppen unter-
wegs. 
Falls du dich angesprochen fühlst, dann komm einfach unver-
bindlich vorbei. Weitere Infos unter den Rufnummern 911260
(Moser) oder 913191 (Preiser). 
A. Preiser

Kursangebot
7x AEROBIC
Für Neu- und Wiedereinsteiger.
Durch das Erlernen von einfachen Grundschritten, tauchen wir in
die Aerobic-Welt ein. Diese werden dann zu verschiedenen Cho-
reographien zusammengestellt. Durch abwechslungsreiche
Kräftigung der Bauch-Beine-Po- sowie Rückenmuskulatur been-
den wir die Stunde.
Bitte Trinken und Handtuch mitbringen.
Kursbeginn: Dienstag, 10.11. bis 22.12.2015
Zeit: 18:15 bis 19:30 Uhr
Treffpunkt: Bürgersaal
Anmeldung: Vor Ort
ASV-Mitglieder: 17,50 €
Nichtmitglieder: 29,00 €
Schu ̈ler: 14,00 €
Marion Klugger (Übungsleiterin)
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ASV Waldburg
www.ASV-Waldburg.de

Abteilung Lauftreff
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Abräumen der Tennisplätze
Zum Schluss der Saison sollen die Plätze abgeräumt und win-
terfest gemacht werden. Dazu treffen wir uns am Samstag, 31.
Oktober, um 9 Uhr, bei den Plätzen. Wer noch Arbeitsstunden
ableisten möchte, sollte diese letzte Chance nutzen. Auch die
arbeitspflichtigen Jugendlichen (Jahrgang ‘99 und älter)
können bei dieser Aktion ihre Arbeitsstunden ableisten. Ter-
minverschiebungen werden auf der Homepage des ASV > Ten-
nis (http://www.asv-waldburg.de/tennis/aktuelles/) bekannt ge -
geben.
Abteilungsleiter R. Wietschorke

Volleyball-Damen starten erfolgreich mit 3 Siegen in die
neue Saison!
Nach einer 4-wöchigen intensiven Vorbereitungsphase sind die
Volleyball-Damen mit drei klaren Siegen im Pokal und auch
gegen den TV Kressbronn in die B-Klasse 2 Süd Saison
2015/2016 gestartet.
Am 27. September ging es zur letzten „Generalprobe“ zum
Pokalspiel nach Baustetten. Erwartungsgemäß war das Spiel
gegen die TG Biberach, die in der Saison zuvor in die A-Klasse
aufgestiegen ist, nicht einfach – aber dank großer Motivation,
einer sehr guten Abwehrleistung und guter Zuspielübersicht des
Neuzugangs aus Gebrazhofen wurde ein klarer 3:0-Sieg gefeiert
und so stand das zweite Pokalspiel noch am gleichen Tag bevor. 
Im zweiten Spiel des Tages ging es gegen den VC Baustetten
um den Einzug in die nächste Pokalspielrunde, der als klares
Ziel des Spieltages kommuniziert wurde. Mit zwei Satzgewin-
nen, dank einer erneut sehr guter Angriffsleitung von Hannah
Hartmann und Hannah Konrad, war der Spielstart gelungen. Im
dritten Satz jedoch zeigte sich die erste Nervosität und so ging
dieser an Baustetten. In der Satzpause beim Stand von 2:1 Sät-
zen für Waldburg wurde die Anspannung jedoch gelöst und so
konnte ein Sieg gefeiert werden. Am Sonntag, den 10.01.2016,
wird die Mannschaft somit in Waldsee in die nächste Pokalrun-
de einziehen und gegen den TSB Ravensburg spielen. 
Dank dem gewonnenen Selbstbewusstsein aus den beiden
Pokalspielen war bereits am Treffpunkt am frühen Sonntagmor-
gen in Waldburg klar, dass alle Spielerinnen fest entschlossen
waren auch mit einem guten Spiel in die neue Saison der B-
Klasse zu starten. Mit 8 Spielerinnen war die Mannschaft gut
aufgestellt gegen den TV Kressbronn und konnte dank guter
Spielübersicht, sehr guter Abwehrleistung von Lea Konrad und
Leonie Locher und hoher Motivation einen klaren 3:0-Sieg fei-
ern. Nach Spielende war den Spielerinnen und insbesondere der
neuen Spielerin Regina Bemetz die Freude und Erleichterung
anzusehen: „Für die gesamte Mannschaft war es sehr wichtig
mit einem klaren Sieg in die neue Saison zu starten. Nun heißt
es aber auch in den kommenden zwei Wochen vor allem an der
Angriffsleitung zu arbeiten, um auch gegen Horgenzell gut dazu-
stehen.“
Schon in einer Woche, am Samstag, 31.10.2015, um 17 Uhr,
steht das nächste Spiel der B-Klasse gegen den Titelfavoriten
Horgenzell auf dem Spielplan und damit schon jetzt ein erster
wichtiger Schritt in dieser Saison oben mitspielen zu können.

FV Waldburg
FV Waldburg I - SV Mochenwangen I  2:0
Einen mehr als wichtigen Sieg landete unsere
Mannschaft im Heimspiel gegen den SV
Mochenwangen. Um nicht ganz nach hinten in
der Tabelle zu rutschen, musste gegen den SV
Mochenwangen unbedingt gewonnen werden.

Nach den beiden Niederlagen gegen Eschach und Haisterkirch
zeigte unsere Truppe Moral und kämpfte von Beginn bis zum
Schluss. Vor allen Dingen war der Sieg mehr als verdient. Auch
spielerisch war sie aufgrund der guten zweiten Spielhälfte den
Gästen überlegen. In der ersten Halbzeit war auf beiden Seiten

nicht viel zu sehen. Das Spiel war geprägt von Strafraum zu
Strafraum, ohne dass auf beiden Seiten Nennenswertes zu
berichten gibt. Die wirklich einzige Situation war in der 39. Min.
für den FV Waldburg, als Tobi Schuster eine 100%-Chance
besaß. Er brachte das Kunststück fertig den Ball, der bereits auf
der Linie der Gäste lag nicht im Tor unterzubringen. Ansonsten
sollte die zweite Spielhälfte total anders sein als die erste. Bis
auf 15 Min., in denen die Gäste mehr Spielanteile hatten, war
Waldburg überlegen, was sich auch in mehreren Chancen
widerspiegelte. Bezeichnend in der ersten Halbzeit war, dass der
erste Torschuss von Waldburg in der 50. Min. zu sehen war und
der 1. Torschuss der Gäste erst in der 52. Min. Waldburg mach-
te von Beginn der zweiten Halbzeit die Räume eng, hatte auch
mehr Spielanteile im Mittelfeld und ließ die Gäste somit nicht zur
Entfaltung kommen. Die Führung erzielte der eingewechselte
„Oldie“ Markus Riedesser durch einen direkten Freistoß aus ca.
25 m, der noch von einem Mochenwanger Spieler abgefälscht
worden ist. Schon zwei Min. später hätte Pade Kibele auf 2:0
erhöhen können, doch sein stark angesetzter Kopfball ging dem
Torhüter direkt in die Arme. Durch schnelles Konterspiel unserer
Mannschaft brachte man die Gäste mehrmals in Bedrängnis.
Auch ein Konter in der 70. Min. brachte das erlösende 2:0 für
Waldburg. Von Flo Locher steil geschickt enteilte Christian Hel-
ler der Abwehr und schob am herauseilenden Torhüter der Gäste
vorbei ins leere Tor. Die Ereignisse überschlugen sich in den
letzten 20 Min. Stefan Padberg war mit seinem Gegenspieler mit
den Köpfen zusammengeknallt, sodass zwei Rettungswagen
vom DRK geholt werden mussten. Mit zwei Platzwunden und mit
Sicherheit zwei Brummschädel wurden verarztet. Wir wünschen
Stefan und auch seinem Gegenspieler aus Mochenwangen kei-
ne schwere Verletzung und gute Besserung. Schon 1 Min. nach
dem 2:0 hätte Waldburg eigentlich auf 3:0 erhöhen müssen.
Wieder durch einen schnellen Konter knallte ein Hammer von
Tobi Schuster an den Pfosten, den Nachschuss konnte Deli Lup-
fer aber nicht im Tor unterbringen. Sandro Fatigati hatte in der
82. Min. die Möglichkeit zum 3:0, doch auch er vergab völlig frei-
stehend mit einem Schuss aus ca. 10 m am langen Eck vorbei.
Den Schlusspunkt setzen die Gäste eine Min. vor Schluss, doch
mit einer Glanzparade verhinderte Torhüter Sauter einen Gegen-
treffer. 
Es spielten: Sauter Ch., Padberg St. (59. Heller Chr.), Kibele P.,
Brugger F., Maurer J., Richel St., Lupfer D., Schuster T. (73. Fati-
gati S.), Locher F., Kimmi Ernest (46. Riedesser M.), Ruedi J.
(46. Rummler T.,)
Tore: Riedesser Markus und Heller Christian.

Im Vorspiel der Reserven besiegte unsere Reserve ebenfalls
den SV Mochenwangen II mit 3:2 Toren. Mit diesem Sieg liegt
unsere Mannschaft als Aufsteiger auf einem sehr guten 7. Tabel-
lenplatz. 
Am kommenden Sonntag geht es zur SG Aulendorf. Die Aulen-
dorfer liegen auf Platz 9 der Tabelle mit nur einem Punkt Rück-
stand auf Waldburg. 
Auch dieses Spiel ist wieder ein 6-Punkte-Spiel. Um auch diesen
Gegner hinter sich zu lassen wäre ein Sieg enorm wichtig. 

Sonntag, 1.11.2015
SG Aulendorf I - FV Waldburg I, Beginn 14.30 Uhr
Vorspiel der Reserven um 12.45 Uhr
Sonntag, 8.11.2015
Heimspiel gegen den ebenfalls starken Aufsteiger SV Beuren

Spielbericht vom 17.10.2015
E2 gewinnt Spiel in Lindau
Einen verdienten Sieg konnte unsere E2 in Lindau feiern. End-
lich einmal war die Mannschaft in Vollbesetzung angetreten, was
mit Hilfe der Auswechslungsmöglichkeiten über die Erholungs-
pausen für unsere Spieler v.a. den offensiven Bemühungen sehr
gut tat. 
Von Anfang an setzten unsere Jungs die SpVgg Lindau unter
Druck. Über teilweise sehr schöne Kombinationen konnten
Noah, Silas, Simon, Aaron, Marius und Resul sehenswerte Tore
schießen, währen die Abwehr um Nicki und  unsere 2 Jakobe gut
stand und Elias im Tor erfreulich wenig zu tun bekam. 
Insgesamt zeigte sich das gesamte Mannschaftsgefüge bei die-
sem verdienten 10:4-Sieg deutlich verbessert. Das nächste
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Spiel gegen den Tabellenführer FV Langenargen am Samstag
wird sicherlich auch wieder spannend werden!
Es spielten: Elias Müller, Jakob Gaißmeier, Nicki Schattmeier,
Jakob Krämer, Aaron Linde, Noah Melz, Silas Hinkelmann,
Simon Hämmerle und Resul Abazi.

Die E-Jugend der SGM Waldburg/Ankenreute gewinnt in
Lindau mit 7:2
Nach einem sehr verhaltenen und unnötig nervösen Spielbeginn
unserer Mannschaft ergaben sich im Laufe der ersten Halbzeit
aufgrund der sehr passiven und spielerisch unterlegenen Lei-
stung des Gegners einige sehr gute Torchancen. Durch Indivi-
duelle Fehler der gegnerischen Abwehr dann konnten unsere
Stürmer und Mittelfeldspieler um Tim Neusch und Adam Heilig
ein ums andere Mal einen Treffer platzieren und so stand es
dann zur Halbzeit 5:1.
In der zweiten Halbzeit konnte die Mannschaft sich stabilisieren
und sich auf ihre Stärken im Spielaufbau und Abschluss verlas-
sen. Es ergaben sich erneut einige hochkarätige Torchancen,
welche nicht genutzt wurden. Die Lindauer schafften trotz Fel-
dunterlegenheit nochmals einen Anschlusstreffer, welche jedoch
nicht ausreichte, um unsere Jungs in irgendeiner Weise in
Bedrängnis zu bringen. Zwei der großen Chancen wurden in
Folge noch genutzt und so ging das Spiel dann verdient mit 7:2
zu Ende.
Die E1 der SGM Waldburg/Ankenreute positioniert sich weiterhin
auf dem zweiten Tabellenplatz als direkter Verfolger des FV Lan-
genargen 1. Am kommenden Samstag kommt es deshalb zum
Spitzenduell im eigenen Stadion:
Spielbeginn: Samstag, 24.10.2015, um 14 Uhr, Sportplatz Wald-
burg. Die Mannschaft würde sich über zahlreiche Unterstützung
von außen sehr freuen!
Es spielten: Moritz Zinser, Lukas Kornmayer, Felix Seeger, Emil
Köber, Adam Heilig, Malte Waxenberger, Tim Neusch, Marvin
Jungnickel.

C-Jugend
Die C-Jugend der SGM Waldburg/Ankenreute möchte sich herz-
lich bei der abakus it AG in Waldburg/Hannober, besonders beim
Vorstand Wolfgang Kölble, für die finanzielle Unterstützung beim
Kauf der neuen Trikots bedanken.

Vorschau
Jugend
Samstag, 31.10.2015
E2-Junioren, 11.45 Uhr
FC Wangen V – SG Waldburg/Ankenreute II
E1-Junioren, 14.00 Uhr
FC Wangen III – SG Waldburg/Ankenreute I
D2-Junioren, spielfrei
D1-Junioren, 14.15 Uhr
SG Waldburg/Ankenreute I – VFL Brochenzell I
C2-Junioren, 15.30 Uhr
SG Waldburg/Ankenreute II – SG Argental II
C1-Junioren, 17.00 Uhr
SG Waldburg/Ankenreute I – SG Neukirch/Tannau I
A-Junioren, 17.00 Uhr
SG Beuren/Isny/Rohrdorf –SG Waldburg/Ankenreute

Sonntag, 12.11.2015
B-Junioren, 10.30 Uhr
SV Weingarten II - SGM Vorallgäu
Dienstag, 03.11.2015
C-Junioren, 18.30 Uhr
SV Oberzell II - SG Waldburg/Ankenreute

Aktive
Sonntag, 01.11.2015
Team 2, 12.45 Uhr
FV Waldburg II – TSV Berg III
Team 1, 14.30 Uhr
FV Waldburg – TSV Berg II

Sozialverband VdK 
Ortsverband Waldburg
VdK „ Fünf Esslinger“-Sportprogramm -
Neue Kurstermine

Im Spätjahr 2015 gibt es wieder in etlichen Sportvereinen, die
zum Schwäbischen (STB) oder Badischen Turnerbund (BTB)
gehören, Fünf-Esslinger-Sportkurse. Mit beiden Verbänden
kooperiert der Sozialverband VdK Baden-Württemberg seit Jah-
ren. So bekommen VdK-Mitglieder vielfach die Gelegenheit –
auch ohne Mitgliedschaft im jeweiligen Sportverein – an diesen
speziellen Kursen teilzunehmen. Die Fünf Esslinger sind ein
Bewegungsprogramm für Menschen im Alter 50+ oder/und für
Sporteinsteiger oder -wiedereinsteiger. Entwickelt wurden sie
von dem Esslinger Altersmediziner Dr. Martin Runge. Die Fünf
Esslinger zielen auf die altersbedingten Schwachstellen ab. So
werden Kraft, Schnelligkeit, Beweglichkeit, Koordination und
Balance speziell trainiert. Die neuen Kurse finden sich in der
Oktober-VdK-Zeitung sowie unter www.vdk-bawue.de im Inter-
net. Die Anmeldung erfolgt immer direkt beim jeweiligen Sport-
verein.

Der Handels- und Gewerbeverein in Vogt lädt
ein zum
1. HGiV-Infoabend am 12. November 2015 um 19 Uhr 
im Gasthof Paradies in Vogt
Thema: Arbeitsmöglichkeiten für Flüchtlinge
Anne Weber, Arbeitskreis Asyl Waldburg, berichtet von ihren
praktischen Erfahrungen bei der Vermittlung von Flüchtlingen in
Arbeitsverhältnisse. Nadine Immeke, Agentur für Arbeit Frie-
drichshafen informiert über die notwendigen Schritte zur Arbeits-
marktintegration von Flüchtlingen. Beide Referentinnen stehen
für Fragen zur Verfügung. Es können auch konkrete Arbeits-
platzangebote besprochen werden. Der Vorstand des HGiV freut
sich auf Ihr Kommen. 
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Christbaumverkauf
FV Waldburg
Am 12. und 19. Dezember zwischen
10.00 und 15.00 Uhr am Sportplatz
Waldburg

Wir bieten Ihnen:
- Christbaum Heimfahrservice
- Kaffee, Getränke, Glühwein, Kuchen, Weihnachtswurst
- Weihnachtsfeuer
Aus heimischem Anbau
- LIVE Weihnachtsmusik
Wir freuen uns auf Ihren Besuch und auf den Kauf eines
Christbaumes!

Was sonst noch
interessiert

SO Z I A LV E RBAND



ski freunde bodnegg e.V.
Kegelabend
Am Freitag, dem 6.11, um 19.30 Uhr, findet wieder unser Kege-
labend im Gasthaus „Nußbaumer“ statt. Susanne Haag würde
sich über eine zahlreiche Teilnahme freuen. Es wird gekegelt
und es wird wieder schöne Preise geben. Wer Lust hat auf ein
gemütliches Beisammensein mit gelegentlicher sportlicher
Unterbrechung, der sollte sich diesen Termin vormerken.
Dieter Franke

Männerchor Liederkranz Altann e. V.
Unter dem Motto „Ein Hoch auf die Frauen“ laden wir Sie ein,
liebe Freunde des Männerchorgesangs, zu unseren diesjährigen
fröhlichen Sängerabenden. Sie hören Chorsätze von bekannten
und weniger bekannten Komponisten und Textern, die sich zu
diesem Thema „Frauen“ Gedanken gemacht und niederge-
schrieben bzw. vertont haben. Abwechslung in das Programm
bringen zusätzliche Einlagen. Lassen Sie sich überraschen.
Leitung: Peter Schad; Piano: Franz Ott; Ansage: Georg Deger
Der Saal ist bewirtschaftet. Eintritt € 10,00 (wie zuletzt).
Aufführungen in der Gemeindehalle Wolfegg
am : Sa. 7. Nov; So. 8 Nov.; Fr. 13. Nov und Sa. 14. November,
jeweils 20:00 Uhr.
Beginn Vorverkauf: Samstag, 17. Oktober 2015, 08:00 Uhr.
Kartenvorverkaufsstellen:
In Alttann:
Karl Motz, Kirchberg 1, Telefon 07527-2388
In Wolfegg : Kaufhaus Ott,
Telefon 07527-6862 (NU)
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Musikkapelle Bodnegg
4. Bodnegger Herbstzauber 
In Bodnegg wird wieder „gezaubert“ und dazu laden wir Sie
herzlich ein. 
Wann: 31.10.2015, Einlass: Ab 19.00 Uhr, Programmstart: Ab
20.00 Uhr, Wo: Festhalle Bodnegg, Eintritt: 2,- €
Für Sie auf der Bühne:
DLRG Bodnegg/Obereisenbach, Freiwillige Feuerwehr Bod-
negg, Frauenbund Bodnegg, Schützenclub Bodnegg, Line
Dance Gruppe, Jugendgruppe des Trachtenvereins aus
Waldburg, Tobias und David
Wir freuen uns auf einen schönen Abend mit Ihnen.
Ihre Musikkapelle Bodnegg e.V.

Ihre
Weihnachtsanzeige –

download unter 
www.dvwagner.de

Schnelle Spende, schnelle Hilfe:
www.caritas-spende.de
Caritasverband der Diözese 
Rottenburg-Stuttgart e.V. 
IBAN: DE63 6012 0500 0001 7088 01
BIC: BFSWDE33STG . Stichwort: Flüchtlinge

Niemand flieht 
ohne Not.
Helfen Sie Flüchtlingen!
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